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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freundinnen & Freunde unseres Vereins,

es ist uns eine Freude, Euch heute einen Rückblick auf die vergangenen
Entwicklungen und Aktivitäten unseres Vereins zu geben.

Zunächst möchten wir uns bei allen Mitgliedern, Ehrenamtlichen, Sponsoren
und Unterstützenden herzlich bedanken. Ohne Eure tatkräftige Hilfe und Euer
Engagement wäre es nicht möglich, unseren Verein so erfolgreich zu führen.
Euer Einsatz in den verschiedenen Abteilungen und bei unseren
Veranstaltungen zeigt, wie lebendig und solidarisch unsere Gemeinschaft ist.

Unser Verein zählt aktuell ca. 800 Mitglieder. Besonders hervorzuheben ist
der ca. 30%-ige Anteil an Kindern und Jugendlichen, die nicht nur sportliche
Leistungen zeigen, sondern auch den Teamgeist und die Werte unseres
Vereins vorbildlich leben. Ein großes Dankeschön gilt den Trainerinnen und
Trainern, die mit Herzblut und Fachwissen unsere jungen Mitglieder fördern.

Im Jahr 2024 war der FCS auch außerhalb des Sports aktiv: Das Lindenfest
am ersten Mai-Wochenende, der Dragon Run, das Inklusionsfest der
Hüttenzauber und die Karate Bezirksmeisterschaft in Schnaittach waren
absolute Highlights für alle Gäste. Hier gilt der Dank allen Organisations-
Teams sowie allen Helferinnen und Helfern. 

Solche Veranstaltungen stärken den Zusammenhalt und machen unseren
Verein zu einem zentralen Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens in
unserer Region.
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Das Vereinsheim wurde ab September 2024 neu an Chiara Papez verpachtet.
Sie und ihr Team sorgen stets für erfrischende Getränke, deftige Speisen und
ein gemütliches Ambiente. Herzlich Willkommen auf der Sandplatte! 

Für das Jahr 2025 stehen bereits spannende Projekte und Herausforderungen
am Vereinsgelände an. Neben unserem großen Sport-Angebot konnten wir
auch in 2025 wieder zum Lindenfest, einem Benefizspiel mit der FCN-
Traditionsmannschaft, dem Pfingstturnier & dem Dragon Run einladen. 
Ende Juli feiert die JFG Schnaittachtal ihr 20-jähriges Jubiläum unter anderem
auf der Sandplatte. Im September laden wir zum dritten Inklusionsfest ein
und im November gibt es wieder vorweihnachtliche Stimmung beim
Hüttenzauber! 

Die genauen Termine findet ihr auf unseren Social Media-Kanälen, auf der
Website, per Newsletter und auf den Werbeplakaten in ganz Schnaittach!
Abschließend möchten wir Euch alle ermutigen, weiterhin aktiv Teil unserer
Gemeinschaft zu sein. Eure Ideen, Eure Mithilfe und Eure Begeisterung sind
das, was unseren Verein stark macht.

Vielen Dank und wir freuen uns auf ein weiteres erfolgreiches Jahr mit Euch! 

Mit sportlichen Grüßen,
Eure Vorstandschaft mit dem Vereinsausschuss
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Hätte man es sich als motivierende Fußball-Story ausgedacht, wäre sie wohl
als zu kitschig abgestempelt worden. Die Geschichte der abgelaufenen
Saison unserer 1. Mannschaft: Von Abstiegskandidaten zu Aufstiegshelden –
so titelte auch die örtliche Presse. Im letzten Jahr waren wir noch in einem
Herzschlagfinale in der Relegation dem Abstieg in die Kreisklasse von der
Schippe gesprungen, nun steigen wir als souveräner Meister in die
Bezirksliga auf. 

Von 28 Ligaspielen ging nur eins gegen die SG Geschwand/Wolfsberg am 2.
Spieltag verloren, danach folgten 26 Spiele ohne Niederlage. Eine
Wahnsinns-Serie, die nun seit dem 01.09.2024 Bestand hat. Der Schlüssel
dazu war der Fokus auf die Defensivarbeit, nachdem wir in der Vorsaison
noch 90 Gegentreffer schluckten – sicherlich der großen Verletzungsmisere
geschuldet. Trotzdem stehen dem diese Saison nur 26 Gegentore entgegen –
die beste Abwehr der Liga. Die Offensive blieb dabei wie gewohnt das
Prunkstück, auf das man sich sowieso verlassen konnte. Mit 96 erzielten
Treffern stellen wir auch den besten Sturm der Liga und kamen wieder in den
Torrausch der vergangenen Spielzeiten (21/22: 102 Tore – 22/23: 107 Tore –
23/24: 90 Tore). Insgesamt hätte es sportlich nicht besser laufen können und
jeder Spieler hat hier seinen Beitrag zu einer unglaublichen Saison geliefert.
Den sportlichen Rückblick liefert noch unser Trainer Michael „Eckes“ Eckert,
dazu später mehr.

Fußball 1. Herrenmannschaft
Nach 15 Jahren zurück in die Bezirksliga
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Was aber bei dieser Mannschaft herauszuheben ist, ist die Geschlossenheit
und der Charakter, der durch den Umgang miteinander auf und vor allem
auch neben dem Platz entstanden ist. Das zeigte sich bereits in der Endphase
der letzten Saison im Abstiegskampf und übertrug sich auf die neue Saison,
in der wir viele Neuzugänge begrüßen durften, die sich nahtlos in das Gefüge
integriert und wir somit auch als Freunde gewonnen haben. Das spiegelte
sich in den Leistungen und Ergebnissen wider, weswegen man als Fazit
festhalten darf: die Mannschaft war der „Star“! Wozu nicht nur Spieler
gehören, sondern auch unsere Physiotherapeutin Steffi, unser überragender
Torwart-Trainer Hautschi und natürlich der beste Betreuer Tyri!

Ein Spielername sollte auch noch hervorgehoben werden, der genau diesen
Spirit über viele Jahre beim 1. FC Schnaittach verkörpert hat: Roland Schulz.
Unser Abwehrhüne war einer derjenigen, der für den Abstiegskampf der
letzten Saison aus der Fußballrente reaktiviert wurde und nochmal alles
reingehauen hat. Er hing sogar noch eine Saison dran und half mit seiner
enormen Erfahrung mit, dass der Verein wieder in die Bezirksliga
zurückkehren kann. Nun hängt er seine Fußballschuhe endgültig an den
Nagel und verabschiedete sich sogar mit einem Tor im letzten Spiel von der
Sandplatte. Danke Roland!

Und abschließend gilt unser Dank natürlich auch unseren Partnern und
Sponsoren, die uns in vielen Bereichen auch in dieser Saison wieder
unterstützt haben! Unter anderem mit der Ausstattung von neuen
Trainingsoutfits, Präsentationsanzügen und Trikotsätzen, die unseren Verein
auch in der Außendarstellung attraktiv und positiv verkörpern. Genauso wie
ein Dankeschön an unsere Fans, die uns Spiel für Spiel nach vorne peitschen
und mit ihrem zahlreichen Erscheinen, den Zuschauerrekord der Liga
aufgestellt haben.

Jetzt freuen wir uns auf die neue Herausforderung in der Bezirksliga mit
unseren Trainern, Spielern, Betreuern, Fans und Unterstützern.

Eure Erste Mannschaft
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Deine erste Saison als Coach in Schnaittach und gleich ist dir mit der
Mannschaft ein Meisterstück gelungen! Wie fühlt sich dieser Einstand an?

Fußball 1. Herrenmannschaft
Trainer-Interview

Unser Coach Michael Eckert blickt im
Interview auf die letzte Saison zurück.

Servus zusammen! Hier muss ich etwas ausholen und auf die Vorsaison mit
der verbundenen Doppel-Relegation gegen Behringersdorf und Leinburg
zurückblicken. Ich war beim ersten Spiel in Henfenfeld so nervös wie noch nie
bei einem Fußballspiel, sodass ich beim zweiten Spiel in Herpersdorf gar
nicht erst zuschauen wollte. Hier hat mich dann meine Frau 1½ Stunden vor
dem Spiel überreden müssen, weil ich gesagt habe „ich halte das nicht aus!“.
Ich wusste einfach, was ein möglicher Abstieg in die Kreisklasse bedeutet
hätte. Das hätte den Verein und auch meine gemeinsame Vorarbeit mit Simon
Müller sehr zurückgeworfen. Vielleicht hätten einige Spieler den Verein
verlassen und es wäre schwerer gefallen, so viele qualitativ gute
Neuzugänge zu bekommen. Aber es kam ja Gott sei Dank anders! Dass uns
dann im ersten Jahr so ein souveräner Aufstieg gelingt, hätte ich wirklich
nicht gedacht, da wir mit viel Demut in die Saison gestartet sind und es am 2.
Spieltag beim ersten Heimspiel ja gleich die erste Niederlage gesetzt hat.
Umso schöner fühlt es sich jetzt an, es geschafft zu haben und den FCS nach
15 langen Jahren wieder in die Bezirksliga gebracht zu haben.

Wenn du auf die Saison zurückblickst, was ist dir besonders im Gedächtnis
geblieben in Bezug auf Spiele, Herausforderungen und das Vereinsleben?

Man muss erstmal sagen, dass wir uns aufgrund der Neuzugänge und der
neuen Philosophie, die ja ein Trainer in der Regel mitbringt, erst einmal finden
mussten. Das hat man auch während der Sommervorbereitung und zu
Beginn der Saison gemerkt. In der Nachbetrachtung würde ich sagen, war es
ausschlaggebend, am 8. Spieltag mit 2:0 in Henfenfeld, die ja als Topfavorit
in die Saison gestartet sind, zu gewinnen. Vor allem weil wir uns bis dato
noch nicht in der Spitzengruppe wiederfanden.
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Die Art und Weise des 4:0-Erfolgs in Weißenohe (10. Spieltag) und das 5:1
nach frühem 1:0-Rückstand in Neunkirchen am Brand (14. Spieltag) kurz vor
der Winterpause waren dann schon kleine Ausrufezeichen an die Konkurrenz
und haben unseren Glauben bestärkt, etwas Großes erreichen zu können. In
der Rückrunde würde ich den 2:0-Sieg in Wolfsberg nennen, wo wir mit viel
Kampf und Leidenschaft den nächsten Schritt gegangen sind. 
Leider hatten wir auch zwei Kreuzbandrisse von Co-Trainer Simon Müller und
Dorian Korzycki zu Saisonbeginn zu verkraften, die wir aber zum Glück relativ
gut kompensieren konnten. Zudem fehlten mit Boz, Cselenyi, Gumann,
Lahner, Jaklin und Pelz wichtige Spieler aus unterschiedlichen Gründen die
komplette Hinrunde oder sogar weit darüber hinaus. 
Das Vereinsleben war von Anfang an intakt. Auch hier ein großes
Dankeschön an Basti Gumann und seine Helfer, die sich immer etwas
einfallen lassen, damit am oder neben dem Sportplatz etwas geboten ist.

Als du in Schnaittach als Trainer zugesagt hast, war ja noch gar nicht klar,
ob es in der Kreisliga weitergeht. Wie erklärst du dir diese 180-Grad-
Wende vom Abstiegskandidaten zum Bezirksliga-Aufsteiger?

Ich würde mal behaupten, dass die vorherige Saison dann doch irgendwie ein
Segen war, da wenige mit uns gerechnet haben. Ich glaube, dass letztes Jahr
schon Qualität in der Mannschaft vorhanden war. Das kann man ja Anhand
der geschossenen 90 Tore sehen, allerdings wollten wir von Anfang an die
Gegentorflut (96 Gegentore!) stoppen und Simon und mir war bewusst, dass
das der Schlüssel war, um Siege einzufahren. So richtig erklären kann ich es
allerdings auch nicht, vor allen Dingen, weil wir es so souverän geschafft
haben. Scheinbar haben wir viel richtig gemacht in diesem Jahr und die
Qualität, die jeder Spieler mitbringt, gepaart mit dem richtigen Einsatz hat es
wohl schwer gemacht, uns zu bezwingen.

Nach der Kreisliga ist vor der Bezirksliga – was sind die Pläne und Ziele für
die nächste Saison?

Der Vorbereitungsplan steht natürlich schon lange, da ich das eigentlich
immer sobald wie möglich fixiert haben möchte.
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Bei mir persönlich ist die Vorfreude sehr groß mit dem FCS in der BZL
anzutreten, allerdings wieder mit einer Prise Demut. Unser großes Ziel ist es
natürlich, sich in dieser Liga zu etablieren, allerdings mit dem Wissen, dass
das sehr schwer werden wird.  

Eines möchte ich noch loswerden, und zwar geht das an die Fans/Zuschauer
des FCS: Wir hatten einen Zuschauerschnitt von 221 Zuschauern, was im
gesamten Erlangen-Pegnitzgrund (selbst in der Bezirksliga) nicht
ansatzweise erreicht wurde. Das macht mich schon ein bisschen stolz und
dafür möchte ich mich auch im Namen meiner Mannschaft bedanken. Bitte
unterstützt uns weiterhin auch oder vor allem in der neuen Liga, damit wir
gemeinsam diesen super Verein vorantreiben können! Danke!
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Die 2. Mannschaft des 1. FC Schnaittach schreibt Vereinsgeschichte
Was für eine Saison! Die zweite Mannschaft des 1. FC Schnaittach krönt eine
außergewöhnliche Spielzeit mit der Meisterschaft in der A-Klasse
Erlangen/Pegnitzgrund 5 und dem hochverdienten Aufstieg in die
Kreisklasse. Mit beeindruckenden 23 Siegen aus 26 Spielen, einer
Tordifferenz von +58 (80:22) und einem bärenstarken Punkteschnitt von fast
2,7 Punkten pro Spiel darf sich die Mannschaft zu Recht als die beste
Schnaittacher A-Klassen-Mannschaft seit 1999 bezeichnen.

Der Start in die Saison war jedoch alles andere als meisterlich. In der
Sommervorbereitung setzte es im ersten Testspiel eine herbe 1:7-Niederlage
gegen die Nachbarn aus Hedersdorf. An diesem Tag sprach niemand vom
Aufstieg – und doch war dieser Dämpfer vielleicht der nötige Weckruf. Was
folgte, war eine historische Saison für die Reserve.

Toptorjäger, Vorlagenkönig – und ein Bollwerk hinten
Mit einem echten Knipser wie Sascha Geier, der nach längerer Pause zurück
auf die Sandplatte kam und in nur 14 Spielen unglaubliche 22 Tore und 7
Vorlagen beisteuerte, war die Offensive bestens besetzt. Trotz kleiner
Verletzungen und sechs Spielabsagen, die ihn ausbremsten, war er aus
Trainersicht der klar beste Stürmer der Liga – auch wenn statistisch zwei
weitere Spieler auf dieselbe Toranzahl kamen, benötigten sie dafür deutlich 

Fußball 2. Herrenmannschaft
Meister – und das mit Stil!
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mehr Einsätze. Massoud Najimi glänzte mit 11 Treffern und 10 Vorlagen, und
Cosmin Mihaes sicherte sich mit 17 Assists den Titel als bester
Vorlagengeber der Liga. 
Doch Erfolg entsteht nicht nur vorne – ein Blick auf die Gegentorstatistik
zeigt: nur 22 Gegentore in 26 Spielen! Die mit Abstand beste Defensive der
Liga war maßgeblich mitverantwortlich für den Titel. Florian Nürnberger und
Christian Gullitsch bildeten dabei das verlässliche Fundament im Zentrum
der Abwehr. Als feste Größen in der Innenverteidigung strahlten sie über die
gesamte Saison hinweg Konstanz, Zweikampfstärke und Ruhe aus – ein
echtes Bollwerk, auf das sich das ganze Team verlassen konnte.

Das Kollektiv als Schlüssel zum Erfolg
Was diese Saison auszeichnete, war nicht nur die sportliche Dominanz,
sondern die Breite und Geschlossenheit des Kaders. Ganze 46 verschiedene
Spieler kamen zum Einsatz – eine Zahl, die für Flexibilität, aber auch für
Teamgeist spricht. Ein starkes Fundament bildeten dabei die alten Hasen:
Marius Paszek, Dani Micholka und Franky Schimann gaben der Mannschaft
Stabilität, Erfahrung und eine klare Struktur. Sie bildeten das Gerüst, in dem
sich die jungen Wilden wie Leon Birkel, Felix Unterburger und Nino Wilde
erstmals im Herrenbereich beweisen und entwickeln konnten.
Eine wichtige Rolle spielten auch die Unterstützer aus der ersten Mannschaft:
Aaron Jones, Nico Bräuer, Marcel Chomek, Fabian Döhler, Dominik Hertlein,
Christoph Meyer, Jan Stroh, sowie Simon Jaklin, Basti Gumann, Mirkan Sen
und Alexandru Viisan fügten sich nicht nur nahtlos ein, sondern gingen mit
Leistung und Einstellung voran. Sie waren da, als sie gebraucht wurden – 
und halfen mit, die Saison auf Meisterkurs zu halten.

Ein wichtiger Baustein für das Miteinander war das Wintertrainingslager in
Kufstein, das in der Winterpause der Saison stattfand. Auf und neben dem
Platz wurde dort am Feinschliff gearbeitet – und das Teamgefüge noch
einmal deutlich gestärkt. Es war ein Baustein dafür, dass auch nach einer
schwierigen Phase rund um mehrere Spielabsagen der Motor wieder
zündete.
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Unbesiegt zu Hause – und mit Pyro zur Meisterschaft
Auf der heimischen Sandplatte blieb die Mannschaft in der Liga
ungeschlagen. Nur ein Spiel, das 3:3 gegen Michelfeld zum Rückrundenstart,
verhinderte eine perfekte Heimbilanz – auch hier waren zwei umstrittene
Elfmeter mitentscheidend. Besonders wichtig für den finalen Saisonspurt
war das 1:0 beim ASV Pegnitz, das in einer engen Partie den nötigen Schub
für die restlichen Spiele brachte. Der endgültige Triumph erfolgte auswärts
beim SC Elbersberg – ein Spieltag vor Schluss war die Meisterschaft perfekt.
Was danach folgte, war eine Feier, wie sie Schnaittach lange nicht mehr
erlebt hatte: Konfetti, Pyrotechnik, hupende Autokorsos und eine Meisterfahrt
durch den Ort, die sich auch eine Liga höher nicht verstecken müsste.
 
Das Team hinter dem Team
Verantwortlich für diese Erfolgsgeschichte war ein Trainerteam, das mit
Herzblut, Eigeninitiative und großem Engagement agierte: Thomas Eymold,
Franky Schimann, Niklas Schmitz und Jonas Weigel teilten sich die
Verantwortung – Franky, Niklas und Jonas als Spielertrainer, Thomas als
Coach im klassischen Sinne. Aufgrund privater und beruflicher
Verpflichtungen war das Teammodell bewusst flexibel angelegt – mit dem
Ziel, jederzeit eine optimale Betreuung im Training und an den Spieltagen zu
gewährleisten. Ein besonderer Dank gilt auch den Betreuern Katja und Jan,
die abseits des Platzes stets zur Stelle waren. Niklas Schmitz kehrte nach
schwerer Verletzung rechtzeitig zum Saisonfinale als Trainer zurück. 

16



Ein Blick nach vorn
Der Aufstieg ist geschafft – doch die Reise ist noch nicht zu Ende. Die
Mannschaft freut sich auf die neue Herausforderung Kreisklasse und will
dort nicht nur als „Punktelieferant“ auftreten. Ganz im Gegenteil: Ziel ist es,
jeder Mannschaft – egal ob Erst- oder Zweitvertretung – einen intensiven
Fight zu liefern und den ein oder anderen Favoriten zu ärgern.
Mit dem Schwung aus dieser Saison, einem gefestigten Team und einer
klaren Idee vom Fußball geht die 2. Mannschaft des 1. FC Schnaittach voller
Vorfreude ins nächste Kapitel. Und wer weiß – vielleicht wird auch das
wieder ein ganz besonderes.
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Auch für unsere Damen geht eine überaus erfolgreiche Saison 2024/25 zu
Ende. Mit dem kleinen Double aus Aufstieg und Kreispokalsieg haben wir
fast das Maximum aus unserer Premierensaison als Spielgemeinschaft mit
dem 1. FC Reichenschwand herausgeholt. „Nur“ die Meisterschaft in der
Kreisliga blieb uns verwehrt, da die Meisterinnen vom SC Gremsdorf in den
direkten Duellen etwas abgeklärter aufgetreten sind als wir. Da Platz Zwei
aber auch zum Aufstieg in die Bezirksliga berechtigt, sind wir trotzdem sehr
glücklich über unser Abschneiden.

Dass gleich alle Zahnräder so gut ineinandergreifen, wenn zwei Vereine eine
neue Mannschaft bilden, ist sicherlich nicht selbstverständlich und braucht in
der Regel Zeit, um zusammen zu wachsen. Doch schon das erste
gemeinsame Probetraining noch im Winter der vorangegangenen Saison hat
gezeigt, dass die Mädels richtig gut miteinander können. Und auch wenn man
nach außen hin den Ball gerne flachhält, um keinen unnötigen Druck zu
erzeugen, schielten wir alle intern auf die vorderen Plätze und gaben die Top
3 als unser Ziel aus.

Fußball Damenmannschaft
Auftakt nach Maß unserer neuen SG-Damen-Mannschaft
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Entsprechend engagiert gingen alle Beteiligten ans Werk und nach der
Auftaktniederlage gegen den späteren Meister SC Gremsdorf folgten acht
Siege in Serie, bei denen die Mannschaft guten Fußball zeigte und vor allem
den Ballbesitz-Fußball mit kontrolliertem Aufbauspiel immer mehr
verinnerlichte. Auf die Offensive war stets Verlass, was aber nicht nur an ein
oder zwei Spielerinnen lag, wie bei den meisten Mannschaften in dieser Liga.
Insgesamt haben sich zwölf verschiedene Spielerinnen in die Torschützenliste
eingetragen, wobei Nadine „Dine“ Vogl mit einer Quote von 21 Saisontreffern
natürlich herausstach. Aber die 49 weiteren Treffer verteilten sich im Team,
was die enorme Qualität dieser Mannschaft unterstreicht. Mit 70 erzielten
Toren stellten wir somit den besten Sturm der Liga. Und auch die Defensive
ließ nicht viel zu. In der Hinrunde 12 Gegentreffer, in der Rückrunde nur noch
acht – wobei der Betriebsunfall im Auswärtsspiel beim 0:4 in Schwaig allein
die Hälfte der Gegentore in der Rückrunde ausmachte – dieses Spiel fand
aber auch unter besonderen Umständen statt.

Was aber aus Trainersicht besonders hervorzuheben ist, dass es bei uns nicht
nur heißt „11 Freunde müsst ihr sein“, sondern unser Kader auch eine gute
Breite hergibt. Insgesamt 26 Spielerinnen kamen im Ligabetrieb zum Einsatz
und jede hat sich immer für die Mannschaft aufgeopfert. Auch in Sachen
Joker-Tore sind wir Liga-Primus und stellten mit 10 Toren, erzielt von
Einwechselspielerinnen, die beste Bank.
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Aber genug von Statistiken. Nun zu den Highlights der Saison. Zum einen der
1. Mai, Finaltag auf Kreis- und Bezirksebene mit vielen großartigen
Pokalspielen – und wir durften dabei sein. Auch wenn uns der Weg ins Finale
sehr einfach gemacht wurde mit zwei Spielabsagen der Gegner in Viertel-
und Halbfinale – den Respekt haben wir uns während der Ligaphase
erarbeitet. In Zeckern trafen wir bei besten Rahmenbedingungen auf die
Damen der SG Hüttenbach/Diepersdorf. Angetrieben von den zahlreich
mitgereisten Fans – überwiegend aus Schnaittach, die überragend Stimmung
machten – zeigten die Mädels eine überlegene und gute erste halbe Stunde
mit einigen sehenswerten Offensivaktionen. Leider bekam das Spiel einen
kleinen Bruch, nachdem unsere RV Lea Hoyer mit einem ausgerenkten Kiefer
vom Feld musste und sichtlich Schmerzen hatte. Diese Phase nutzten die
Gegnerinnen eiskalt und gingen mit 1:0 zur Pause in Führung. 

Nach dem Seitenwechsel entwickelte sich eine zunehmend kampfbetonte
und spannende Partie. Nach einer Ecke Mitte der zweiten Hälfte erzielte dann
Dine per Kopf den Ausgleich. Es blieb weiterhin ausgeglichen und jede
Spielerin biss bei sommerlichen Temperaturen auf die Zähne. Besonders
unsere Bekka erwischte einen Sahnetag und grätschte defensiv alles weg.
Das Finale gipfelte dann im Elfmeterschießen, wo letztlich unsere Keeperin
Julie mit zwei gehaltenen Elfmetern zur Heldin wurde und uns den Pokalsieg
bescherte. Ein toller Nachmittag für die Mädels und die neue SG! 
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Und natürlich kam dann der erste Matchball im Ligabetrieb zum Aufstieg. Im
Heimspiel gegen die SG Hiltpoltstein/Gräfenberg hatten wir die Chance,
Platz 2 zu sichern. Auf der Sandplatte waren wieder viele Schnaittacher und
die treuesten Reichenschwander-Fans dabei, um die Mannschaft zu
unterstützen. Was folgte, war das wohl beste Spiel der gesamten Saison zum
bestmöglichen Zeitpunkt. Im ersten Durchgang noch sehr ausgeglichen mit
guten Gegnerinnen, die dagegenhielten, unsere 1:0-Pausenführung dennoch
nicht verhindern konnten. Und dann die losgelöste zweite Hälfte, in der wir
die Gäste an die Wand spielten und mit einem Torfestival von 7:2 die Party
zum verdienten Aufstieg einleiteten. Der nächste tolle Abend für diese SG!

Eine sportlich tolle Premierensaison verdient abschließend auch noch ein
paar persönliche Worte von mir als Trainer: es war wirklich eine Freude, euch
als Mannschaft in der abgelaufenen Saison trainieren zu dürfen! Mit was für
einer Leidenschaft, einem Engagement, aber auch mit welch einer puren
Freude ihr die Trainingseinheiten mitgemacht, meine Philosophie vom
Fußball umgesetzt und auch neue Spielsysteme angenommen habt, ist nicht
selbstverständlich. Das geht nur, wenn man offenherzig und neugierig dafür
bleibt – und das seid ihr alle durch die Bank. Und es ist schön zu sehen, wie
zum Teil so unterschiedliche Charaktere auf und neben dem Platz zu einem
verschworenen Haufen verschmelzen können. Und auch den Menschen hinter
der Mannschaft kann man nicht genug danken, wie Manu – unserer guten
Seele – der einfach alles für das Team tut und macht. Renè, der uns
aushilfsweise, als Co-Trainer unterstützt hat. Deny, die die komplette Saison
ausfiel und die Mädels mit Proviant neben statt mit Pässen auf dem Platz
versorgt hat. Und natürlich Olivia „Eule“ Kornek, die den Frauenfußball in
Schnaittach seit vielen Jahren verkörpert wie keine andere und uns als
Abteilungsleiterin den Rücken frei hält. Danke für euren Einsatz! 

Ich freue mich auf die neue Saison mit euch allen und die Herausforderung
Bezirksliga. Mit diesem Spirit und dieser Moral im Team sollte uns der
Klassenerhalt in jedem Fall gelingen!

Euer Coach
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Besondere Ehre für alle Aufstiegsheldinnen und -helden

Ein Dreifach-Aufstieg aller Vollmannschaften in einer Saison ist etwas für die
Geschichtsbücher! Diesen Anlass ließ sich auch Schnaittachs Bürgermeister
Frank Pitterlein nicht nehmen und gratulierte den Mannschaften, aber auch
dem gesamten Verein unter dem Vorsitz von Sebastian Gumann zu einer
außergewöhnlichen Saison im Rahmen der Saisonabschlussfeier. Er hatte
aber nicht nur lobende Worte, sondern auch eine besondere Geste mit im
Gepäck. So war es allen Spielerinnen und Spielern, Betreuern und dem
Vorstand eine große Ehre, sich in das goldene Buch der Marktgemeinde
Schnaittach eintragen zu dürfen. Ein Symbol, welches die Besonderheit
dieser sportlichen Leistung sogar geschichtlich dokumentiert.
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Nachdem wir nicht mehr zu den Jüngsten zählen und das ganze Thema
Fußball einfach nicht sein lassen wollen, treffen wir uns jeden Mittwoch um
19 Uhr auf den Platz, um unsere müden Knochen weitestgehend in
Bewegung zu halten. Bei uns steht die Kameradschaft und das Miteinander
an oberster Stelle. Vor dem Training ist nach dem Training. ;D 

Unser Spielerkader (die aktiv am Geschehen teilnehmen) beläuft sich
mittlerweile auf 39 Spieler, die auch bitter benötigt werden. Unsere
diesjährige Pokalteilnahme lief nicht nach unseren Vorstellungen und
Ansprüchen, da wir in der 2. Runde gegen einen starken Gegner aus Pegnitz
ausgeschieden sind.

Ansonsten bestreiten wir regelmäßig Freundschaftsspiele und haben hier
auch schon den ein oder anderen Gegner gefunden, mit denen man sich öfter
zu einem Kick verabredet. In den Sommermonaten sind wir bei zwei
Kleinfeldturnieren in Eckenhaid und Simonshofen zu Gast.

Fußball OldStars
AH SG 1. FC Schnaittach / SV Osternohe

25



Zu dem jährlichen Highlight zählt natürlich unser Hüttenzauber, den wir in
diesem Jahr zum 4. Mal auf dem Sportgelände des 1. FCS abhalten und für
alle Gäste einen unvergesslichen Abend zaubern möchten. Wer von euch
schon hier war, der weiß, von was ich spreche. Besucht uns am Samstag den
22.11.2025 auf der Sandplatte.

Der Fahrplan der OldStars:

25.07.2025, 18:00 Uhr:  Kleinfeldturnier SV Simonshofen / JFG Turnier
02.08.2025, 16:00 Uhr:  Grillfest Osternohe
13.09.2025, 12:00 Uhr:  Inklusionsturnier 1. FC Schnaittach
17.09.2025, 19:00 Uhr:  TSV Brand – OldStars
26.09.2025, 19:00 Uhr:  TSV Rückersdorf – OldStars
11.10.2025, 17:00 Uhr:  OldStars - FC Betzenstein
24.10.2025, 18:30 Uhr:  OldStars - SpVgg Hüttenbach
22.11.2025, 15:30 Uhr:  4. OldStars Hüttenzauber
20.12.2025, 18:00 Uhr:  Jahresabschlussfeier
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Glückwünsche und große Anerkennung gehen ans unsere Vollmannschaften
1., 2. und Damenmannschaft raus, die das Vereinstriple geschafft haben. 

Ein Verein, eine Mannschaft kann nur funktionieren, wenn alle an einem
Strang ziehen und jeder Einzelne seine Leistung mit einbringt. 
Wir sind stolz auf unsere Truppe und freuen uns auf alles, was die Zeit mit
sich bringt. 

Aufruf: Alte Hasen braucht der Rasen!
Komm zur AH SG 1. FCS / SVO und werde Teil unseres Teams!
Erlebe unser wöchentliches Training jeden Mittwoch um 19 Uhr – der ideale
Ausgleich zum Alltag.

Nach dem Training stoßen wir gemeinsam bei einem Bier an, stärken unseren
Teamgeist und planen gemeinsame Aktivitäten und Ausflüge. 
Bei Interesse einfach bei uns melden. 

Wir freuen uns auf dich!

Gez. Eure Spielleiter
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Anfang 2024 wurde ein neues Fußballangebot ins Leben gerufen, das sich
schnell zu einem vollen Erfolg entwickelt hat: der "Fußballkindergarten".
Dieses spezielle Training richtet sich an die jüngsten Kicker im Alter von drei
bis fünf Jahren und bietet einen spielerischen Einstieg in die Welt des
Fußballs.

Was mit einer kleinen Gruppe begann, ist mittlerweile zu einem beachtlichen
Kader von 20 Kindern angewachsen, die mit Begeisterung bei der Sache sind.
Mit der steigenden Teilnehmerzahl hat sich auch das Trainerteam vergrößert,
um jedem Kind die nötige Aufmerksamkeit und Förderung zukommen zu
lassen.

Doch ab September kommt die nächste Herausforderung: Für viele der
kleinen Kicker endet dieses Jahr die Zeit im Fußballkindergarten. Sie
wechseln dann zu den Bambinis (G-Jugend), wo sie ihre fußballerische Reise
fortsetzen werden. Ihre bisherigen Trainer werden sie auf diesem Weg
begleiten, um ihnen den Übergang zu erleichtern.

Dieser Wechsel bedeutet jedoch, dass der "Fußballkindergarten" nun auf der
Suche nach einer neuen Trainerin oder einem neuen Trainer ist, die oder der
die Erfolgsgeschichte der jüngsten Fußballer in Schnaittach fortschreiben
möchte. Wer Lust hat, die Kleinsten für den Fußballsport zu begeistern, ist
herzlich eingeladen, sich zu melden!

 Sportliche Grüße
 Andreas Gulitsch (0176 32008030) & Michael Knörl (0163 4361594)

Fußball Kinder und Schüler
Ein voller Erfolg - Unser Fußballkindergarten!
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Nach den Sommerferien 2024 begannen alle Spielerinnen und Spieler der
Jahrgänge 2018 und 2019 bei den Bambinis. In dieser Altersstufe ging es
den Trainern Christian Thiem und Oliver Leykauf, die regelmäßig von Colin
Reuschel unterstützt wurden, hauptsächlich um das Erlernen koordinativer
Fähigkeiten und das Beibringen von fußballerischen Grundfertigkeiten,
allerdings immer mit einer großen Portion Spiel und Spaß. Aufgrund der
komfortablen Trainersituation war es uns möglich, differenziert auf den
Könnensstand der Spielerinnen und Spieler einzugehen. 

Neben den Trainingseinheiten, welche immer montags und donnerstags von
17:00 Uhr bis 18:15 Uhr abgehalten wurden, nahmen wir bis Ende Oktober
an zahlreichen Funino-Turnieren teil. In diesem Modus wird ohne Torwart, 3
gegen 3 auf jeweils zwei kleine Funinotore gespielt. Eine Spielform, die es
gerade im jungen Fußballalter erlaubt, viele eigene Ballaktionen und
letztendlich auch Torerfolge zu haben. Ungemütliches Wetter und sinkende
Temperaturen zwangen uns dann Anfang November (nach dem traditionellen
Halloweentraining) zum wöchentlichen Hallentraining in der Mittelschule in
Schnaittach. 

Fußball Kinder und Schüler
G-Jugend Bambinis
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Der deutlich schnellere Untergrund in der Halle stellte nicht nur für die
Spielerinnen und Spieler sondern auch die Trainer eine große
Herausforderung im Hinblick auf die Übungsauswahl dar. Dennoch konnte
auch in dieser Zeit gut an technischen Feinheiten geschliffen werden. Da in
dieser Wintersaison keine Hallenkreismeisterschaft im G-Jugend-Bereich
ausgespielt wurde, nahmen wir mit unseren Kinds an verschiedenen
Hallenturnieren teil. In Igensdorf, Röthenbach und in Röttenbach zeigten die
Bambinis wirklich tolle Leistungen. 

Als weiteres Highlight in diesem Saisonabschnitt muss die Weihnachtsfeier
unbedingt genannt werden. Gemeinsam mit dem Fußballkindergarten
erlebten wir ein Fest, auf welchem gesungen, getanzt und kräftig geraten
wurde. Abgerundet durch Ausgabe der Vereinskleidung und weitere
Geschenke ein absolut gelungener Nachmittag/Abend, der die Kinderaugen
zum Leuchten brachte. Schließlich dauerte es bis Anfang März, ehe wir die
Fußballschuhe wieder auf unserem C-Platz schnüren konnten. Es begann
bereits schon jetzt die Vorbereitung auf die beiden großen Events auf der
Sandplatte. Zum einen das Funino-Turnier im Rahmen des Lindenfests
(Anfang Mai) und zum anderen auf das jährlich stattfindende Pfingstturnier
im Juni. 
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Die Trainingsbeteiligung war, so auch in dieser Phase, immer sehr gut.
Zwischen 10 und 16 Kinder kamen wetterunabhängig ins Training. Immer
wieder kamen neue Gesichter hinzu, die beim FC Schnaittach ihre ersten
Schritte im Fußballsport gehen wollten. Wir konnten bei den Turnieren
anderer Vereine regelmäßig mit 3 Mannschaften antreten. Dies erlaubte es
uns unterschiedliche Teamzusammenstellung auszuprobieren und auch
schon Kinder aus dem Fußballkindergarten (Jahrgang 2020) zu integrieren.

Jedes unserer Teams, zeigte hervorragende Leistungen und verhielt sich
während der Spiele immer Fair und respektvoll gegenüber dem Gegner.
Werte, die wir als Trainer, den Kids in jeder Trainingseinheit unbedingt
vermitteln wollten und werden. Alleine durch die Trainer kann das aber nicht
erreicht werden. In diesem Zuge möchten wir uns als Trainer nochmals ganz
herzlich bei den Eltern unserer Kids für die geleistete Arbeit (Trikotwäsche,
Trainingsfahrten, Kuchen, Dienstübernahme bei den eigenen Turnieren)
bedanken. Fußballsport ist Teamsport – Team bedeutet Zusammenhalt – und
für diesen wirklich tollen Zusammenhalt im Spieljahr 2024/2025 ein ganz
herzliches „Vergelt’s Gott“. Auf das es in den nächsten Jahren so harmonisch
weitergeht.

Chris Thiem, Olli Leykauf und Colin Reuschel
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Die E3 startete in die Saison mit einem Kader von 14 Spielern und dem
Trainergespann Heid/Temucin. Falls mal Trainermangel war, wurden wir
hervorragend unterstützt von Kramer/Kocher/Wilschinki. Da kein einziger
Spieler Jahrgang 2014 war, konnte keine E1 gemeldet werden. So ging es mit
mit einer gemischten Mannschaft (JG 2015/2016/2017) in die neue Saison.
Diese war nach den neuen Regeln für den Kinderfußball. Somit ging es im
Festivalmodus in Wettkämpfe gegen andere Vereine. 

Schnell hatte sich jedoch herausgestellt, dass der neue Modus noch einige
Lücken hatte. Zum einen gab es keinen festen Spielplan (Spiele teilweise erst
2-3 Wochen vorher veröffentlicht) und zum anderen wurden auch die Regeln
unterschiedlich angewandt. Weiterhin waren die bisher einstudierten
Taktiken nicht mehr so einfach umsetzbar, da Anzahl Spieler, Feldgröße und
Regeln sich komplett verändert haben. Letztendlich war jedoch der
Zeitaufwand für die ehrenamtlich tätigen Trainer immens. Wir hatten an
einem Freitag ein Turnier in Schlaifhausen (Fahrzeit einfach 45 Minuten) und
Gegner waren Hedersdorf 1 & 2 und Schlaifhausen.

Fußball Kinder und Schüler
E-Jugend
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Beim Festival in Schnaittach waren es lediglich 4 Mannschaften davon 2x
unsere eigenen. Nichtsdestotrotz haben wir die Spiele, bei denen wir
gemeldet waren, im Modus 5 gegen 5 zu Ende gespielt. In der Winterpause
haben wir die Entscheidung gefällt, wieder in das "alte" 7:7 Format zu
wechseln. In der aktuellen Runde ist unser Team mit Abstand das Jüngste
und muss sich gegen die älteren Teams im wahrsten Sinne des Wortes
durchbeißen. Das klappt bisher ganz gut und wir stehen aktuell auf dem 3.
Tabellenplatz. 

Ab und zu setzt es mal eine Niederlage (auch eine hohe), aber der Lerneffekt
ist hier definitiv größer als beim Festivalmodus. Es wird weiterhin montags
und donnerstags trainiert und die Torhüter bekommen alle 4 Wochen
spezielles Torwarttraining. Das Jahr 2024 wurde mit einer schönen
Weihnachtsfeier (ohne Handys) im Sportheim abgeschlossen. Zwischendurch
sind wir bei verschiedenen Turnieren am Start gewesen und zu erwähnen
gibt es auch noch das alljährliche Helloween- und Rosenmontags Training,
bei dem alle verkleidet ins Training kommen. 
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Bei Festumzügen und beim allseits beliebten Einlaufen mit der ersten
Mannschaft sind die Kids mit vollem Einsatz dabei. Selbstverständlich waren
die Spieler auch beim Einlaufen für unseren Sportkameraden Christian Schütz
dabei. Hier gab es ein Spiel gegen die FCN Legenden und da war das
Interesse dann um ein Vielfaches höher mit Andy Wolf, Thomas Ziemer und
Co einzulaufen. Trotz schlechten Wetters war es ein voller Erfolg für alle.
Wir wünschen Familie Schütz weiterhin alles Gute. Nächstes Highlight war
das Pfingstturnier um den Osman Satilmis Cup. Ziel ist es weiterhin jedes
Kind besser zu machen und den Spaß am Fußball aufrecht zu erhalten. Wenn
alle weiterhin fleißig mit dem Ball üben und ins Training kommen, wird es
noch eine erfolgreiche Rückrunde. 
Die E3-Jugend des 1. FC Schnaittach wünscht allen Trainern, Betreuern,
Eltern, Großeltern, Geschwistern, Sponsoren und Vereinsmitgliedern
weiterhin beste Gesundheit und vielleicht sieht man sich ja auf der
Sandplatte.

Gib mir ein F, gib mir ein C, gib mir ein S... Wir sind der 1. FC Schnaittach ! ! !
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Großes Jubiläum - die JFG Schnaittachtal wird 20 Jahre

Informationen zum Jubiläumsturnier "20 Jahre JFG" am 27.07.2025
 
Start ist am 27.07.2025

um 10 Uhr für die D-Jugend,
um 13 Uhr für die C-Jugend, 
um 16 Uhr für die B-Jugend.

   
Geplant ist eine Dauer von ca. 3 Stunden pro Turnier.
 
Gespielt wird am Sportplatz des 1. FC Schnaittach (Sandplatte 9, 91220
Schnaittach) und nach den Regeln des BFV.

Voraussichtlich werden zwischen 8 bis 10 Teams pro Turnier teilnehmen,
abhängig davon, wie viele Mannschaften sich anmelden. Von der
Teilnehmerzahl hängt dann auch die Dauer eines Spiels ab.
 
Schiedsrichter werden gestellt.
 
Weitere Informationen wie Gegner und Spielplan werden rechtzeitig vor
dem Turnier bekannt gegeben.
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Fußball JFG Schnaittachtal
A-Jugend
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Mit einem erreichten 8. Platz von ca. 40 Mannschaften in der
Hallenkreismeisterschaft ging es mit vollem Elan und Vorfreude in die
Rückrunde in der Kreisklasse. Bevor es aber richtig ernst wurde, überbrückte
man die lange spielfreie Zeit mit einem Kreisfreundschaftsspiel gegen die
JFG Regnitztal, welches mit 4:7 gewonnen wurde. Auch danach ging es noch
nicht los. Der parallel verlaufende Kreispokal stand an und somit das Spiel
gegen den Laufer SV. Hier konnte man mit einem 4:2 Sieg ins Viertelfinale
einziehen.

Und dann war auch schon der Start der Rückrunde gekommen und somit
auch die Punktspiele. Saisonziel war natürlich, alles zu geben und so dann
am Ende auch auf dem 1. Platz zu stehen. Unter den Gegnern waren u. a. SG
Eckental Brand, die SG Thuisbrunn „flex“ und SG Geschwand. 
Das erste Spiel gegen die SG Eckental ging leider mit 5:1 verloren. War
dieses Spiel ein Weckruf für die kommenden weiteren Spiele? Ja, denn alle
weiteren Spiele konnten mit einem Sieg und jeweils 3 Punkten gewonnen
werden. 

Fußball JFG Schnaittachtal
Bericht der B-Jugend
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Im Viertelfinale des Kreispokals mussten wir uns dann aber dem SK
Heuchling mit 1:4 geschlagen geben. Trotz, dass alle Gegner aus dem
Kreispokal aus der Kreisliga kamen und unsere B1 aktuell in der Kreisklasse
spielt, war das Erreichen des Viertelfinales ein großer Erfolg.

Am Ende der Ligaphase schließen wir punktgleich mit der SG Eckental bei
besserem Torverhältnis, aber dem verlorenen direkten Vergleich auf Platz 2
ab. Die B2 startete in der Rückrunde in der Kreisgruppe u. a. gegen SC
Uttenreuth „flex, SG SV Hohenstadt und SG Neunhof. Hier wurden 3 Punkte
erreicht. 

Nach der Rückrunde verabschieden wir den Jahrgang 2008 in die A-Jugend
und begrüßen gleichzeitig den Jahrgang 2010 kommend aus der C-Jugend.
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